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Übungen zum Thema „Das Perfekt“  
 

Setzen Sie das richtige Hilfsverb ein!       

1. Heute _________ wir viele Fragen besprochen. 
2. Ich _________ gestern ein sehr originelles Auto gesehen.  
3. Was ________ du gestern Abend gemacht? 
4. Erich Maria Remarque _________ den Roman " Drei Kameraden" geschrieben. 
5. Die Familie ________ nach Brandenburg umgezogen.  
6. In diesem Jahr _________ man mit dem Bau einer neuen U-Bahn-Linie begonnen.                                                                  
7. Die Regierung _________ viele Reformen durchgeführt. 
8. Unsere Exkursion durch das Pergamonmuseum _________ 4 Stunden gedauert. 
9. Am Wochenende _________ wir in die Stadt spazieren gegangen und ___________ 

unsere Freunde getroffen. 
10. Wann _________ ihr die Wohnung renoviert? 
11. Für unser Seminar _________ wir Räume im Hotel in Rahnsdorf gemietet. 
12. Die Schüler _________ in der Bibliothek Bücher für die Prüfung geliehen. 
13. Frau Schmidt ________ einen Brief vom Finanzamt bekommen. 
14. Die Kinder _________ Blumen für ihre Mutter gekauft. 
15. __________ ihr gestern nach der Oper noch ins Restaurant gegangen? 
16. Warum ________ Sie sich nicht rechtzeitig gemeldet? 
17. Es ________ geklingelt, warum gehst du nicht ans Telefon? 
18. Wo ________ du ihm zum ersten Mal begegnet? 
19. Niemand weiß, warum unser Versuch misslungen ________. 
20. Ich habe lange nichts von Hans gehört, was ________ aus ihm geworden? 
21. Etwas Furchtbares _________ geschehen.  
22. Er __________ sich nach unseren Plänen erkundigt. 
23. Ich ________ geklopft, aber niemand _________ aufgemacht. 
24. Mark will hier nicht mehr arbeiten, er _______ Bewerbungen an andere Firmen 

verschickt.  
25. Was ________ du dir denn gestern Abend angesehen? 
26. Die Touristen _________ in Potsdam ausgestiegen.  
27. Wann _________ Sie uns die Rechnung geschickt? 
28. Der Projektleiter ________ erkrankt, und das ganze Projekt ________ stehen 

geblieben. 
29. Die Tür ________ aufgegangen, und ein großer schlanker Mann ________ ins Zimmer 

eingetreten. 
30. Viele Jahre ________ vergangen, vieles _______ sich geändert.  
 

 

sinas
Textfeld
1) haben 2)habe 3)hast 4)hat 5)ist 6)hat 7)hat 8)hat 9)sind haben (spazieren ist hier überflüssig!Streichen!) 10)habt 11)haben 12) haben 13)hat 14)haben 15)Seid 16)haben 17)hat 18)bist 19)ist 20)ist 21)ist 22)hat 23)habe, hat 24)hat 25)hast 26)sind 27)haben 28)ist, ist 29)ist, ist 30)sind,hat 
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Übungen zum Partizip II 

Setzen Sie die Partizipien in der richtigen Form ein! 

 

I. Schwache Verben 
 

Die Kinder haben im Hof (spielen). 

Auf dem Fest haben alle viel (tanzen). 

Wir haben den Fernseher in die Ecke (stellen). 

Mein Bruder hat auf meinen Brief noch nicht (antworten). 

Der Reiseleiter hat uns (begrüßen). 

Maries Bein hat sehr weh getan und ihre Freunde haben einen Arzt (holen). 

Die Firma hat in diesem Monat sehr viel Geld (verdienen). 

Ich habe heute meine Schlüssel eine halbe Stunde (suchen). 

Gestern hat Frau Stoll den ganzen Abend Musik (hören). 

Haben Sie etwas (sagen)? 

Ich habe sie etwas (fragen). 

Hast du schon das Geschirr (spülen)?  

Wer hat die Betten (machen)? 

Um halb acht habe ich meine Töchter (wecken). 

 

II. Starke Verben/unregelmäßige Verben 
 

Herr Köhm hat Tabletten (nehmen). 

Um 10 Uhr haben wir eine Arbeit (schreiben). 

Warum hast du noch nichts (essen)? 

Ich habe zu wenig (schlafen). 

Die Gruppe hat zu Hause einen Text (lesen). 

In der Pause haben alle Tee (trinken). 

Wo hat die Vase früher (stehen)? 

Hartmut ist vom Stuhl (fallen). 

Unsere Versuche haben nichts (bringen). 

Hast du schon die Wäsche (waschen)? 

Die Kinder sind nach Hause (fahren). 

 

 

 

sinas
Textfeld
gespielt, getanzt, gestellt, geantwortet, begrüßt, geholt, verdient, gesucht, gehört, gesagt, gefragt, gespült, gemacht, geweckt

sinas
Textfeld
genommen, geschrieben, gegessen, geschlafen, gelesen, getrunken, gestanden, gefallen, gebracht, gewaschen, gefahren
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Heute früh ist Herr Schmidt zum Arzt (gehen). 

Sie hat im Urlaub ihren Traummann (finden). 

Am Wochenende habe ich meine Freunde (treffen). 

Das Wetter war schlecht und die Kinder sind zu Hause (bleiben). 

Wie viele Kühe haben die Bauern heute (melken)? 

Im Sommer sind wir nach Spanien (fliegen). 

 

III. Starke/unregelmäßige Verben mit trennbaren Präfixen 
 

Wann hat er (anrufen)? 

Was haben die Gäste (mitbringen)? 

Jemand ist aus dem Auto (aussteigen). 

Die Eltern sind (wegfahren). 

Der Zug ist (ankommen). 

Michael Wächter ist (umziehen). 

Die Konferenz hat (stattfinden). 

Das Kind ist schon (einschlafen). 

Wir haben neue Wörter (aufschreiben). 

Um 6 Uhr bin ich heute schon (aufstehen). 

Gestern haben wir mit diesem Thema (anfangen). 

Habt ihr das Büro (abschließen)? 

 

IV. Schwache Verben mit trennbaren Präfixen 
 

Wir haben gar nichts (einkaufen). 

Sie hat ihre Kinder noch nicht (abholen). 

Das Land hat lange zu wenig Waren (herstellen). 

Er hat (aufhören) zu rauchen. 

Wir haben eine Flasche Wein (aufmachen). 

Warum haben Sie die Tür (zumachen)? 

Ich habe das nicht verstanden, ich habe gerade nicht (zuhören). 

Die Kinder haben ihre Geschenke zu früh (auspacken). 

Ich bin erst um 9 Uhr (aufwachen). 

 

V. Schwache Verben mit untrennbaren Präfixen 
 

Die Mutter hat das Frühstück (vorbereiten). 

Wir wollen einen Hund kaufen, wir haben es uns gut (überlegen). 

sinas
Textfeld
gegangen, gefunden, getroffen, geblieben, gemolken, geflogen

sinas
Textfeld
angerufen, mitgebracht, ausgestiegen, weggefahren, angekommen, umgezogen, stattgefunden,eingeschlafen, aufgeschrieben,aufgestanden, angefangen, abgeschlossen

sinas
Textfeld
eingekauft, abgeholt, hergestellt, aufgehört, aufgemacht, zugemacht, zugehört, ausgepackt, aufgewachsen 

sinas
Textfeld
vorbereitet, überlegt
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Am Anfang haben wir nur Grammatik (wiederholen). 

Helmut hat sein Auto nicht mehr, er hat es (verkaufen). 

Ich habe den Text zu Hause (übersetzen). 

Die Menschen haben die Natur (zerstören). 

Diese Geschichte habe ich selbst (erzählen). 

Niemand hat mir das (erklären). 

 

VI. Starke Verben mit untrennbaren Präfixen 
 

Eine Kollegin hat heute (verschlafen). 

Viele haben die Aufgabe nicht (verstehen). 

Ich kann meine Frage nicht stellen, ich habe sie (vergessen). 

Wir haben heute früh einen Brief (bekommen). 

So hat die Geschichte (beginnen). 

Die Musik hat mir sehr (gefallen). 

Ihr seid so traurig, habt ihr das Geld (verlieren)? 

 

VII. Verben auf –ieren 
 

Meine Mutter hat Kunst (studieren). 

Im Herbst haben wir die Heizung im Haus (kontrollieren). 

Frau Girn ist im Krankenhaus, man hat sie (operieren). 

Wir haben mit dem fremden Volk (kommunizieren). 

Ich hatte einen Plan, aber er hat nicht (funktionieren). 

Die Waschmaschine hat man schon (reparieren). 

Er hat eine ganze Stunde mit mir (telefonieren). 

Die DDR hat 41 Jahre (existieren).   

Du hast gestern nicht angerufen, was ist (passieren)?  

Wir haben neue Vokabeln im Text (markieren). 

 

sinas
Textfeld
wiederholt, verkauft, übersetzt, zerstört, erzählt, erklärt

sinas
Textfeld
verschlafen, verstanden, vergessen, bekommen, begonnen, gefallen, verloren

sinas
Textfeld
studiert, kontrolliert, operiert, kommuniziert, funktioniert, repariert, telefoniert, existiert, passiert, markiert



Präteritum

Schreib die folgenden Sätze im Präteritum in dein Arbeitsheft. Schau auf der Liste
der unregelmässigen Verben nach, wenn du bei der Konjugation des Verbs nicht
sicher bist.

1. Die Besucherin (bringen) ................................. der Patientin einen Blumenstrauss.
2. Tom (fahren) ................................. den ganzen Weg ohne Licht.
3. Die Schweizer Ski-Nationalmannschaft (gewinnen) ................................. keine Medaille.
4. Die Gäste (essen) ................................. die Pommes-frites mit den Händen.
5. Das (gehen) ................................. voll daneben.
6. Der Mann (halten) ................................. trotz ihrer vielen Lügen zu seiner Frau.
7. Die Lehrer (sprechen) ................................. nur Löbliches über diese Schülerin.
8. Wir (lesen) ................................. den Roman von der ersten bis zur letzten Seite.
9. Du (stehen) ................................. auf der anderen Strassenseite.
10. Das Opfer (rufen) ................................. laut um Hilfe.
11. Weshalb (tragen) ................................. die Schauspieler in diesem Theaterstück Masken?
12. Die kluge Kandidatin (wissen) ................................. alle Antworten und (gewinnen) 

................................. eine Million Euro.
13. Vor einem Monat (liegen) ................................. noch Schnee auf der Chrischona.
14. Das Kind (mögen) ................................. das süsse Eis nicht.
15. Du (nehmen) ................................. Abschied und (sprechen) ................................. schon 

von einem Wiedersehen.
16. Der kleine, dicke Junge (trinken) ................................. einen Liter Cola in einem Zug.
17. Die faule Schülerin (vergessen) ................................. ihre Hausaufgaben schon wieder.
18. Die strenge Lehrerin (ziehen) ................................. ihre Schlüsse daraus.
19. Romeo und Julia (denken) ................................. den ganzen Tag an die Ferien.
20. Kurt (sitzen) ................................. neben Paul und Ingrid.
21. Die Schüler aus Basel (schreiben) ................................. einer Klasse in Grenoble einen 

Brief.
22. Du (sehen) ................................., wie der Dieb in die Falle (gehen) ................................. .
23. In diesem kleinen Dorf (kennen) ................................. sich alle persönlich.
24. Er (heissen) ................................. Robin, der Furchtlose.
25. Ihr (kommen) ................................. mit dem Car aus Andermatt. 
26. Ich (finden) ................................. das Versteck schnell.
27. Das Barometer (fallen) ................................. bei der Montage auf den Boden.
28. Der schnelle Schüler (helfen) ................................. den langsameren.
29. Die Polizei (ziehen) ................................. die widerlich stinkende Wasserleiche aus dem 

Fluss.
30. Ich (nehmen) ................................. einen spitzen Bleistift und (schreiben) 

................................. die richtigen Lösungen in mein Arbeitsheft.
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